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POLITISCHE jE? UN DSC HAU
Im Zeichen von St. Jakob

-an- Die scAwefeeracAe Hrmee wird zu einer neuen
Anstrengung aufgerufen. Viele hoffen, es werde die letzte
für die Dauer dieses Krieges sein. Dem soldatischen Den-
ken widerstrebt es, sich solchen Wünschen und Hoffnun-
gen hinzugeben, mag auch allenthalben der Mensch nicht
nur auf das Ende dieses Krieges, sondern auf meAr hoffen:
Auf eine Ordnung in der Welt, welche die Kriegsgefahren
auf ein Minimum heruntersetzt — und die uns nicht etwa
an Stelle der Kriege schlimmere Dinge, totale Staaten mit
völliger Unterdrückung des Individuums und damit auch
die Drohung elementar ausbrechender Revolutionen' be-
scheren wird! Wer Soldat ist-, schaltet derlei Ueberlegun-
gen aus. Er ist sich bewusst, das® unser Leben so oder so

Kampf sein muss und den Einsatz des ganzen Menschen
verlangt — und dass das Ende in jedem Fall danach ge-
wertet wird, wie emer sicA emg'eseZsZ.

Die Eiiw//umr/e?f /a/w'/eie.r von SZ. JaZrob an der Birs
erinnert jeden von neuem aufgebotenen Mann an die
«wahre Lage», in welcher das Leben eines Kämpfenden
sich jederzeit befindet. Was war es denn, dass die aüsge-
sandte Erkundungsschar, die nichts anderes ausführen
sollte, als die Stellungen der Armagnaken auszukund-
schaffen, beseelte und zu jenem tollkühnen Uebergang
über die Birs verleitete Es war der Geist furchtlosen
Draufgängertums, das nicht in erster Linie die Grösse der
Gefahr sah, nicht zunächst das Risiko berechnete, das mit
dem Einsatz verbunden sein würde. Viel stärker war das
Bewu-sstsein der eigenen Kraft, die Ueberzeugung, dass
man auch das Unmögliche möglich machen könne, das
Wegfallen aller Hemmungen vor dem Ungeschick des Miss-
lingens. Die /npencZ ZmcmpAierZe in der tapfern Auszüger-
schar, zwang das bedächtigere Alter mit dem Vorwurf der
Feigheit, die Führung zu übernehmen •—und der Vorwurf
wog so schwer, dass die Offiziere sich schweigend fügten,
auch jene, die Schlimmes ahnten.

Auch. heute könnte unsere Armee, wenn. sie auf die
Probe gestellt würde, nicht ohne diese rücksichtslose Ent-
schlossenheit auskommen. Die glückliche Entwicklung will
es, dass sie nur leichtere Bewährungsprüfungen auf sich
nehmen muss. Vergessen wir jedoch nicht-, worm während
diesen nun nahezu fünf Jahren die grösste Schwierigkeit
bestand: Für die Soldaten, die immer wieder aus ihrem Be-
rufsieben herausgerissen wurden, hiess es, GecZnZcZ Aaben

mcAZ vom TFbrZen sermärbZ xveräew. Geduld ist eher
eine Tugend der Alten, die weiter sehen als die Jungen
und auf längere Sicht planen. Für alle, die als Soldaten
denken, auch für die Jungen, ist der Dauerzustand gege-
ben, in welchem man /ecZerzeiZ mi/ cZer Probe reçAnen und
sich darum, nacA cZen TForZen Genera/ Gmsans, «cZa-raxc/
ror&ere/'/e« mwss, gemeinsam miZ wnserm aZZew Feröwrä-
efe«, dem. Boden» die Voraussetzungen zu schaffen, die

uns Sicherheit gegenüber allen Eventualitäten geben. «Zm
^icAen von SZ. ./a/rob» -— im. Zeichen der vöZZig'en Sin-
Söfobem'ZscAa/Z wird unsere Armee auch ZeteZ wieder an-
treten.

Paris, Bukarest, Sofia...
Arn Samstag werden unsere Leser sich nochmals mit

ueignissen zu beschäftigen haben, die teilweise schon
weit zurückliegen und von andern überholt worden sind:

wnrde von den FEZ erobert, in Bnmänien /and ein
).p.

"Zer DmscAwnngr sZaZZ, in BnZgrarien er/oZgrZe die ZZr-

1«^ ZVenZraZiZäZ zwischen Russland und Deutsch-
ud und die BnZwla//nnnd der wenigen cZenZseAen Fer-

bände, während an die Amerikaner und Engländer das Ge-
such um die Gewährung eines Waffenstillstandes gerichtet
wurde.

Der Z-'aZZ .von Baris verriet 'deutlich die immer nocA
/orZdanernde denZscZie «0//i2iersZcrise». Offenbar gegen
den Willen des OKW liess sich der Kommandant der ieut-
sehen Garnison in Verhandlungen mit der freifranzösischen
Armee ein. Es erfolgte die Desavouierung der verhandeln-
den Stellen, die AicAZigrerBZämngr des IFa/'/ensZi/Zsiandes
von seiZen der SS nnd der Gestapo, worauf sich einzelne
auf dem Rückzug befindliche Detaehemente mit den noch
nicht abtransportierten "Verbänden in den Vorstädten zu
einem plötzlichen Angriff vereinigten, der wieder bi, nahe
in die Stadtmitte führte. Der Siegesjube.1 war zu früh ge-
kommen. Auf einen Hilferuf der Patrioten hin erschien zu-
erst die bereiZg'eAaZZene /ranzösiscAe PanzercZmsion, wurde
durch Amerikaner verstärkt und griff in die Kämpfe ein.
Einé der deutschen «Selbstmordabteilungen» nach der an-
dern wurde vernichtet. Schliesslich bewog GeneraZ ZiecZerc

— wir kennen ihn als den Mann, der seinerzeit mit semen
«gaullistischen Truppen» vom TscAacZsee Aer nacA 'ZVipoZi-
Zanien vörstiess, das deutsche Kommando, jene verein-
harten Waffenstillstandsbedingungen in verschärfter Form
anzuerkennen, und zwar gab es- nun nicht mehr freien Ab-
zug, sondern nur noch Kapitulation für die 10 000 Deut-
sehen innerhalb von Grossparis. Ledere, der harte Gene-
ral, verfügte die. Erschiessiung jedes Deutschen, der sich
nicht freiwillig ergeben würde, als Freischärler. Der deut-
sehe Kommandant selber trug von Posten zu Posten seinen
Kapitulationsbefehl. Welche Weisungen jedoch die SS-
Mannschaften hatten," die noeh tagelang An- plötzlichen
Feuerüberfällen aus schon «gesicherten» Häuserblöcken
dje Pariser erschreckten, ja sogar den Staatschef de Gaulle
beinahe erschossen hätten, ist nicht geklärt worden. Je-
denfalls beharrten die Berliner Stellen auf der Version,
dass Paris auch am 27. August noch umkämpft war, und
.ehe die letzten Dachschützen ausgerottet sein werden,
wird das deutsche Volk nichts anderes vernehmen als die
Belehxmng, in der französischen Hauptstadt daure (7er «an-
c/ZeicAe Kampf g^egren (Zern PöbeZ, (Zas GesincZeZ nrnZ cZie

amenBaniscAen ZZeZ/ersAeZ/er» weiter. Man hat PeZax'n nncZ
LavaZ m cZer ZZancZ, man -behauptet, diese beiden «recht-
massigen Herren» Frankreichs stünden auf. deutscher
Seite, man versteift sich auf den Standpunkt, der Waffen-
stillstand von anno 40 sei noch gültig, De Gaulle und seine
Armee ' seien höchstenfalls Terroristen- -und so weiter. Das
heisst konsequent gehandelt, wird aber nicht verhindern,
dass auch im abgeriegelten Reiche die Kunde vom Jubel
der. Franzosen und vom gespannten Aufhorchen -aller an-
dern besetzten Gebiete über die Befreiung von Paris be-
kannt werden wird.

Die militärische Lage im Westen
ist charakterisiert durch die beinaAe beencZeZe FernicA-
Zangr cZer cZenZscAen TYnppen m FierecB smscAen Bowen,
cZer Seine-MArecZawg' mxx.cZ (Zern nnZersZen SZöcZc cZes BisZe-
FZmsscA(?ms. Während hier gerungen wird, man kann schon
sagen, wie bei St. Jakob, gehen die- Fc>rbera/wre<yew, Gene-
neraZ MonZpomen/s für cZxe nenen BnZscAeicZnngfsscAZacAZen
ösZZicA cZes SexneZax(/es rasch vor sich. Von Paris fluss-
abwärts besteht ein einziger zusammenhängender Brücken-
köpf bis nahe an Rouen, durchsetzt von deutschen Nach-
hüten, die Verzögenxngsgefechte liefern und Befehl haben,
bis zum .letzten Mann auszuhaken. Eine dichte Nachrich-
tensperre verhindert das Bekanntwerden der bisher er-
reichten Ziele. Dass schon Reims erreicht worden wäre.
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îin Xsiâen von 8t. ^àod
-AN- Oie «eàeiZeri«c/ce ^àrmee virâ ^u siirsr llsusll

^nstrsussullss uuisssruisll. Visls àokksir, s» vsrâs àis isàts
km-à vuusr àissss Xrisssss ssiu. vsill solàutisoàsll I)sii-
Ken viàsrstrsbt 6«, sioà soioàsll lVûllsoàsir ullà vokkllull-
»kll àill^usssàsll, muss uuoà ullslltàulàsll àsr Asllseà llioàt
uur -uil às-s Ouàs âissss Oàisssss, sollàsrll uut meâr àokMll:
àk sink vràuullss in àsr àVsit, vsioàs àis àrisssssssààrsll
urk à Nilliilllllll àsrulltsrsst^t — uuà àis uus llioàt Stvu
W Ltslis àsr Oirissss soàliillillsrs villsss, totals 3taatsll ruit
völlisssr Vlltsrârûoàullss àss Illàiviàuuills ullà âaillit auoà
àie vroàuuss sisillsutar ausàrsoàsllàsr VsvolutiollSll às-
sodsrsn virâ! lVsr 3oiàt ist, soàaitst àsrisi Vsksrlsssuir-
M» Aus. Or ist sied àsvusst, àss ullssr vsàsll so oàsr so
Oampk ssill llluss ullà àll Oiusat?! àss ssau/Sll Nsllsoàsu
vsiànsst — uuà àass às Ouàs in isàsill O.à! àaiiaoli ss«-

vsrtst virà, àe einer sie/r ein^esetst.
vis OnnMnnctert/aâr/eier von Ft. àâob au àsr virs

erillllsrt isâsrr vou ususur auksssbotsllsll Naurr all àis
«rvàrs vasss», ill vsioàsr àas Vsàsu sillss Oâillptsllàsll
sied jsàsr^sit àskillâst. lVas var ss àsull, àass àis aussss-
suiàts Oàullàullssssoàar, àis uioàts allàsrss ausMàrsll
soUts, ais àis 3tsiiullssSll àsr ^.riuassllaàsll aus^uàullà-
sàkttzll, àsssslts uuà ?u ^SllSill toilàûàllSll vsàsrssauss
iibsr àis Lirs vsrlsitsts? Os var àsr Osist Mroàtiossu
Draukssallsssrtuills, àas llioàt iu srstsr villis àis Orösss àsr
Kekaàr saà, llioàt nuirâoàst àas Oisiào àsrsoàllsts, àas illit
äkiu Oillsà vsrdullàsll ssill vûràs. Visi stäcksr var àas
àusstssill àsr «issSllSll Orakt, àis vsàsr^sussullss, àss
MM Auâ às Illlillôssiioàs illôAlioà illuoàsll kàlls, âus
Vsxkg,IIsll Msr NsillillUllASll vor âsill vllAssoàioà àss Niss-
ImASlls. Oie àA6?îci ^àM^/îie?^s ill àsr ta.ptsrll às^u^sr-
sàâr, ^vull^ às àsàoàtiKsrs Mtsr ruit âsill Vorvurk àsr
?eissksit, àis vûàrullA su ubsrllsàillsll —^ uirâ àsr Vorvurk
vvss so seàvsr, âuss àis Otàisrs sioà soà^vsiASllà tuAtsu,
sueà jslls, àis Leàiiilllliss aàlltsll.

àeà àsuts kàuts ullssrs ^.riuss, wsuir sis uut àis
kwds ^sstsiit vûrâs, uioàt oàns àisss rûàsioàtsioss Lut-
sedlosssuàsit uuàoillillSll. Ois Aiûoàlioàs Out^viàiullA viil
W, àss sis our isioàtsrs LsvûàrullAsprûkullAsu uuk sieà
nàsll illuss. VsrAssssll ^vir ^sâooà llioàt, Mvrm -îvûàrsllà
àisskll null llllàs?u Mut ààrsll àis ^rössts LoàvàsriAàsit
bôstllllà: Our àis Loläutsu, àis iiuillsr visàsr uus iàrsiu Os-
rickisàsll àsruusAsrisssu vuràsll, àisss ss, /mde??

mc/tt vom iàì^en sermàb^ v?er^6A. Osàulà ist sàsr
eins lusssuà àsr ^itsu, àis vsitsr ssàsu uis àis .luusssu
unà uuk iüll^srs 3ioàt plullsu. Oür a.IIs, àis à Lolàutsll
Wllàsll, uuoà Mr àis àuuASll, ist àsr va.usr/usts,llà Zssss-
dell, in vsioàsill mull /ecierZeii mit cier Orobe recii^e/z uuà
sied àrum, ^ac/î cke?? Morten Oenerat Omsons, «àran/
wrdereiten mnss, Aemeinsam mit nn«erm âen OeràiìK-

àm Ooàn» àis VorausssMullAsu ê!u soàukksll, àis
uns 8ioàsràsit ASASllûàsr ullsu Oveutuulitütsu Asbsll. «/m
^îc/îen von Ft. /a/roà» — im ^siâen àr vottiASn Oin-
Mtàreitseà/t virâ uussrs ^.rmss uueà ietZt visàsr au-
àstsll.

?Aî-is-> Làsrest, 8oLi»...
à LuillstUA- vvsrâsll ullssrs Osssr sioà uoeàmals ruit

^Ki»llisssll 2u kssoàûktiASll àudsll, àis tsiMsiss soàou
^bit ^urûoàlissssll uuà voir «nàern ûàsràolt rvoràsu siuà:

wnràe von cten OO/ eroöert, in àmânien /anà ein
àr Omsc/rmnngl statt, in Ont^arien er/ot</te rtis Or-

iVentra/itat ^rvisoàsu Oussla-llà uuà vsursoà-à uuà àis Ontê//nn?r^ àsr rvenir/en ctentse/?en Oer-

danàe, rvûàrsllâ uu àis /Xnrsrikllllsr uuà Oll^iàllàsr às Os-
suoà uill àis Osvûàrull^ sirrss VOukksllstiilstllllàss Asrioàtst
rvuràs.

Oer OaO von Oari« vsrrist àsutlroà àis immer noe/r
/ortànerncte ckentse/re «O//isisr«/crise». OOsubur ASZsu
àsll ^ViUsll àss OLOV lisss sioà àsr àomills.llàllllt àsr àsut-
svàsu Ourllisoll iu VsràirâlullASll ruit àsr krsikrâll/ôsisoàsll
rVrillss sill. Os.srkolAts àis OssÄvouisruu^ àsr vsà>..llàslll-
àsll Ltsilsll, àis iVic^tiAertetärnnA àe« Ma//enstiKstanàs
von «eiten à FF nnct à Oesta^o, vors,ut' sioà sàsllls
uuk âslli Oiioàxus àskillàlioàs Ostuoàsmsllts init àsu uosà
llioàt a,àtrullsportisrtsll ^srbàâsll iu àsu Vorstìî.àtsll ^u
sillsill plôt^Iioàsll àssrikk vsrsilliAtsu, àsr rvisàsr bi? lluàs
iu àis Ltaàtillitts kûàrts. Osr LisZssMàsI var ?u trûà Ks-
àoMursll. àk sillöll Oiltsrut àsr Oatriotsll àiu srsoàisll su-
srst âe dereitAe/rattens /ransosisc/re Oan^erctivision, rvuràs
âuroà ^illsriOllllSr vsrstûràt uuà Aritk M àis Iväillpks sàr.
OMs àsr àsutsoàkll «LôiàstinoràuàtsilunASll» llucà àsr air-
âsrrr rvuràs vsruioàtst. Loàlisssiioà bsrvoA Oenerat Oeeterc
— rvir àsullSll iàu à àsu àllll, àsr «sirrsr^sit mit ssmöll
«AA.uiIistÌ8oà6ll Oruppsll» vom Zàcààee /rer naeâ Ori^oti-
tanien vorstisss, àà-s âsutsoàs Ooillililliiào, jsus vsrsirr-
àurtsll ^VÂ.kksllStiIIsta.llàsàsàillKUllASll ill vsr8oàâ.rktsr Ooriu
llll^usràsllllsll, uuà ?va.r Auà ss uull nioàt ursàr krsisn ^à-
2UA, souàsrll rrur uooà Oupitràtiou Mr àis là ààà Osut-
soàsll illllsràulà vou Orosspuris. Osoisro, àsr àurts OsllS-
rul,^ vsrMAts àis OrsoàisssullA jsâss vsutsoàsll, àsr sioà
llioàt trsirvWss srAsbsll vMràs, à Orsisoàârlsr. Osr âsut-
soàs àoillillllllàllt ssiàsr truss voll Oostsir ^u Oostsll ssillSll
àupitulÂtiollsàsksàl. lVsioàs lVsisullsssu ^'sàooà àis 33-
Zàllllsoàaàtsll àuttsll, - àis llooà tàssslg-llss à- piôàlioàsu
Osusrûàsrkâ-ilsll aus «oàoll «ssssioàsrtsll» Oûussrklôoàsll
à;s Ourissr srsoàrsoàtsir, iu sossur àll 8tÂàoàst às Orruils
dsilluirs srsoàos'ssll àûttsll, ist llioàt ssàiûrt vîàsrr. às-
àslltâs dsàurrtsu àis Lsriiirsr 3tsiisll uuk àsr Vsrsioll,
àss Oaris uuoà uru 27. àssust uooà uràûillpit M-rr, uuà
sàs àis Ist^tsll Ou.oàsoàût?!Sll a-ussssrottst ssirr Wsràsir,
rvirà âus âsutsoàs Volà irioàts Âllàsrss vorusiriusu à àis
Lsisàrullss, iu àsr krull^ôsisoàsll Oêruptstuàt àurs àer «nn-
Ateic/re Oamxf </e</en cken Oööet, cta« Ossinctet nnct ckie

ameri^anise/ren Oe//ers/re//er» vsitsr. Null àut Oetain nnct
Oavat in cter Oanct, mun àsàuuxtst, àisss bsiàsll «rsoàt-
illüssisssll Osrrsll» Orullàrsioàs stûllàsll uuk âsutsoàsr
3sits, wllir vsrstsikt sioà uut àsu 8tu.llàMllàt, àsr Vàkksu-
stiilstullà voll ullllo 4à ssi llooà ssültiss, Os Ouulis uuà ssirrs
àillss ssisll àôoàstsllkuiis Osrroristsll urrà so rvsitsr. vus
àsisst àollsslzusllt sssàullàsit, vrirà uàsr uioàt vsràillàsrir,
àllss Auoà im udsssrisssöltsu Rsioàs àis àullàs vour àuàsi
àsr Orull^ossll uuà vour sssspulllltsll àiàoroàsll ullsr uu-
âsrll àssst^tsll Osàists üksr àis Lstrsiullss von Ouris às-
àllirt rvsrâsll virà.

vis ru i I i t A r is o à s vu ss s i in W s stsll
ist oàuràtsrisisrt àroà àis beinahe àesnctete Oernie/r-
tnnA cter cteàe/ren Orn/r^en im Viereck Zmiso/ren Oonen,
cter Feine-à/àànA nnct ctem untersten Ftnc^ cte« Oiste-
Otààens. Mûàrsuâ àisr sssrurrsssu rvirâ, nrurr icullir soàon
sussöll, vis dsi 8t. ààob, sssàsu àis Oo.rbereànA6n Vene-
nerat àtont^omerU« Mr ctie nenen Ontsc/reiànAssc/rtae/rten
ä«ttic/r ctes Feinetan/es rusoà vor «ioà. Voll Ouris àss-
ubvürts dsstsàt sin sill^isssr ^usu.lllillsllàûllsssllàsr Lrüslcsir-
àopt bis lluàs un lìousll, àuroàsst^t von àsutsoàsll àiaoà-
àutsir, àis Vsr^ôsssrullssssssksoàts lisisrir urrà Lsksàl ààu,
àis 2uill ist^tsll àllll g.us2uàê>,Itkll. Oius âioàts àoàrioà-
tsllspsrrs vsràillàsrt àus LsàÂlllltvsràsll àsr bisàsr sr-
rsioàtsll 2isls. Ouss soàoir Osiurs srrsioàt voràsrr vürs.



1030 DIE BERN ER WOCHE

muss man am 28. August sehr bezweifeln. Unwahrschein-
lieh ist jedoch ein plötzliches Vorprellen der Panzer all
der übergesetzten kanadischen und britischen Verbände,
die zwischen MaraZes-Ferraora «<rad Bowera stehen, keines-

Wegs. Denn die Aufklärung hat ergeben, dass innerhalb
der nächsten 200 km sich keine wesentlichen deutschen
Verbände befinden, dass die HaZöiraseZ Le //awe vow aZZera

arasser dera FesZrarag's/rra^era ^eraramZ wurde, dass sich
awcA Ämter der «Pai'aise-KwsZe», also bis über Dieppe hin-
aus, die deutschen Kolonnen nordostwärts bewegen. Das
OKW. scheint sich hier wirklich auf die kürzeste Linie
konzentrieren zu wollen und nicht mehr die Seine, sondern
die Gerade MôôéuZZZe-DeZZe, für die nächste Entscheidung«-
Schlacht ausersehen zu haben.

Wenn wir hier von einer «Geraden» sprechen, ver-
stehen wir darunter meAr, nämlich ein tiefgestaffeltes Sy-
stem, däs je nach dem Verlauf der kommenden Kämpfe
sehr wohl verzickzackt werden kann, jedoch verschiedène
Positionen als entscheidend behandelt und demgemäss ver-
stärkt: Das Laragres-PZa/eara, die CAara^ai/rae, die Bära«?,e

von Leims rarad Amiens, und näher der Schweizergrenze
das ForgeZärade der Fogresera mif den /tewciZZe-Bergera.

Bis in diese Gegenden hinauf scheint sich auch die .79.

Armee durchschlagen zu wollen, welche die ScAZacAZ Um
Srad/rara/cracA eradgrräZZigr ver/oren hat und nun raôrdZïc'A

von FaZence Fer2ö(7errara<7sAära^/e liefert, um der Haupt-
masse das Bräc/rzwg'sreraraera an L?/ora voröei — hier be-
fiehlt die FFI — zu ermöglichen. Es ist ein gefährlicher
Abmarsch, da von GreraoöZe /ter die raördZicAsZera ameri/ca-
raiscAera Panzer versuchen, bei Lyon in die Nordflanke
des Gegners zu kommen und ihn in die Cevennen hinauf
zu drängen, das heisst in die Hände des dortigen Maquis.
Weiter nördlich aber drohen von Westen her die Panzer
Bradleys, welche anscheinend ar«s dem Brräc/tera/rop/ öei
ilfeZrara-ForaZairae&Zeaw-.MoraZereaw in breiter Front bis an
die Marne gelängten und am 28. August schon ösZJicA der
Liraie 7'roî/es-Lo«ïiZZî/ standen, bereit, im Blitzvorstoss auf
das Saorae-BAorae/jaZ zu marschieren.

Die gesicherten W estalpen
gehören seit Aügustende zu den wichtigsten Ausfallgebie-
ten der Alliierten im ganzen Bereich der restlichen «Fe-*
stung Europa». Es braucht nur rückblickend erwähnt zu
werden, wie rasch die Eroberung all der Provencestädte
gelang — Arnes, Mora/peZZier, MrZes, Parascora, Mi2)-era-Pro-
uerace, Cararaes, Grasse, Muigraora — und sinnlos eigentlich
die Mw/o^/erwragr der AacAAwZera ire PoraZora «red MarseiZZe

gewesen, um die massive Ueberlegenheit der Armeen Wil-
sons im Süden zu demonstrieren. Die Begrüssung der
Panzerabteilungen Bradleys, welche von Aara/es aus nach
Z/ordearaa: und Ais zw s^an/scAen Grewze /raArera, durch
jene Verbände Wilsons, welche über Carcassorarae eben-
falls Richtung Pyrenäen fahren, kann jeden Moment er-
folgen, und was sich an amerikanischen Abteilungen süd-
lieh der Loire und westlich der Cevennen befindet, wird
wohl überhaupt nicht mehr auf deutschen Widerstand,
sondern allenthalben auf die siegreichen FFI stossen.
die beinahe den ganzen Strich nördlich der Pyrenäen, das
Garonnetal, Limoges und die Auvergne erobert haben.

Was man nicht ohne weiteres in Berechnung gezogen,
das ist der Mw/marscA TF2'Zsoras ara der FZara/ce der deraZ-
scAera /ZaZiera-PosiZiora. Die «Gotenlinie» zwischen Pisa und
Rimini mag sehr stark sein, und ein Frontalangriff Gene-
va! Alexanders darum opferreich und zeitraubend. Die
Lage verändert sich jedoch augenblicklich, wenn GeraeraZ
IFiZsora, der 0&erAo?ramaradiererade im MZZeZmeer, die West-
alpenpässe gewinnt und eine mit jener Alexanders koordi-
nierte OperaZZora g^era Prarira beginnen sollte. Das besetzte
/Zr/araeow liegt 10 km unterhalb des Ginevrapasses. Ver-
mutlich stehen Vorhuten auch bei Modarae, am Eingang

des MoraZ-CeraZs-PrararaeZs, und nördlicher, an der Mo«f-
Gerais-SZrasse. Ein Durchbruch über die drei Routen würde
nach Srasa im Dora Pi/raria führen und das mZcAZZp'sZe Tor
iras PiemowZ aufreissen.

Ein kurzer Blick auf diese Flanke sagt, dass offenbar
Kesselring gezwungen sein wird, seine sämtlichen verfüg-
baren Reserven nach der bedrohten Westflanke zu diri-
gieren. Dass er die Gefahr erkannt hat und zu bannen ge-
willt ist, beweist der eraergrascAe JFidersZarad im GeöieZ vom

Aizza, welches den Zwg'arag' zram Perada^ass, dem wichtigen
südwestlichen Weg über Craraeo-Piirira, sperrt, von der Ri-
viera-Küstenroute abgesehen. Die Kämpfe an der franzö-
sisch-italienischen Grenze werden ohne jeden Zweifel erst
darara ernstlich beginnen, wenn die Aufgabe Wilsons im
Westen vollendet worden, das heisst, wenn die zurück-
weichenden Deutschet), im Saonetal den Angriffen Bradleys
aus dem Westen überlassen, werden können. Ist es einmal
so weit, dann kann eine neue Phase des Krieges in Italien
in Erscheinung treten. Die Deutschen rechnen übrigens seit-

langem mit Landungen des Gegners nördlich von Rimini,
also auch mit einer ösZZZcAera FZara/cierwraiy dos Go/e«-
ra?aZZs.

Der politische Zusammenbruch
im Südo s ten

hat auch zu einer militärischen Katastrophe geführt:
./ass.î/ rarad KZscAiraerar, BarZad, /smaZZ, GaZaZz, FofecAari,
Bradera — jeder Name bedeutet eine Station auf dem For-

?raarscAwegre der Brassera raacA PZcesZZ rarad BwAaresf. Die

Rumänen haben Befehl erhalten, sich gegen die bisherigen
Waffengefährten zu wenden. Die amerikanischen und bri-

tischen Bomber, die noch vorgestern Bukarest angriffen,
traten nun als Beschützer gegen die deutsche Flak auf,

welche ihre Granaten von der Peripherie der Stadt aus ins

Zentrum schoss und-gegen die -Flieger, welche ihre Rache-

flüge gegen die «Verräterclique König Michaels» unternah-

men. ZraiZscAera BarZad rarad GaZaZz, öZs ira die Geg'erad vom

KZscAZraem hinauf aber dauerte in einem vielfach zerschnit-

tenen Kessel die FerraicAZrarap'sscAZacAZ j/egrera die eiwge-

scAZosseraera 72 DivisZoraera fort. Abermals kostete das zu

lange Verharren in einer unsicher gewordenen und po-

litisch unterspülten Position 'das OKW unvorstellbar grosse
Verluste.

Unklar waren um die Monatswende die FerAäZZraisse «r
dera /far/iaZAerafZara/rera. Zuerst meldeten die Deutschen ihre

Besetzung und Sicherung, darauf die Rumänen. Die Erage
dreht sich wohl darum, weZcAe Uebergänge gemeint waren.
Auf dem Cara^wZwragr- rarad /Zorraa FaZra-Pass sollen unga-
risehe Verbände stehen. Auf sie können die westwärts wei-

chenden deutschen Verbände zählen. Anders liegen die

Verhältnisse srädZZcAer, und vor allem die grossen Strassen
und Bahnlinien in Siebenbürgen, die alten wichtigen sZZd-

«>ärZs wra KrorasZadZ rarad BenraararasZadZ, scheinen um-

kämpft zu sein. Bis zur Ankunft der Russen auf rumä-

nischer, der Ungarn und der deutschen Garnisonen aus

dem Hinterland auf deutscher Seite ist nichts entschieden.
Stimmt es jedoch, dass die Russen araz AforaZag' scAow i»
SZcAZ uora PZeesZi standen, stehen- sie auch schon unm-it-

telbar in der Südflanke Ungarns.
Was der raäcAsZe ScArZZZ BraZgrarieras bedeuten wird

und der raäcAsZe ScArZZZ der Prar/rei — lägst sich erraten:
Durchzugsrecht der Alliierten, dZe raeraraZe rarad ze/mZe öri-
ZZscAe Mnraee gemeinsam mit den Russen auf den Verbin-

dungslinien nach Prap'osZararaera, dZe DeraZscAera ira GrZecAe«-
Zarad rarad Z?ra FardarZaZ isoliert oder im Rückzug nach Un-

garn, somit der Balkan gleich wie Frankreich verloren!
Wahrhaftig, es ist wieder eine Blitzkriegsperiode angebro-
chen Morgen oder übermorgen -schon kann die Do«««
sein, was heute -Seine, Loire und Rhone: ForZeZzZes For/eAZ

vor den innern deutschen Wällen.

1026 vie eennek vvocne

muss man am 28. Wugust «edr becvoikoln. Ilnvadrsodoin-
lied ist jeàoed ein plötcliodos Vorprellen der Lancer all
der übergesetcton kanaàisedsn unâ britisodon Vorbände,
àie cvisoden Uamies-Lss'mom mmci Komsm stoben, koines-

vegs. Venn à Wukklärung bat ergeben, das« innerdalb
âer näedsten 200 à sied keine vosentlieden deutsoden
Verbände bekinàen, dass àie //aibimsei vs vavre vom u/iem

«msssr dem vsàmpsv'mppsm psràmt vurâo, âass sied
«mcb bimter à «vaàiss-vàte», also dis über vis^xs din-
ans, die deutsoden volonnon noràostvârts bovegon. vas
OVW. sodoint sied dier virklied auk die kürcsste Linie
koncentrieren cu vollen nnà niedt medr àie Leine, sondern
âis Vsroà Wbbêuii/e-veite, kür âie näodste vntsodeiàungs-
sodlaedt anserseden cu daden.

Wenn vir disr von einer «Veraàon» spreeden, ver-
steden wir darunter mebr, nämlied ein tiekgestakkeltes Lzi-
stem, ââs je naod âem Verlaut der kommenden Campte
ssdr vodl vsrciokcaekt werden kann, joâood versodioàène
Positionen als entsedsiâsnà dedanâelt unâ demgemäss ver-
stärkt: vas vumpmes-L/dteam, âis vbaM/iKAms, Me Kàme
vo?? Keim« mmâ Wimisms, unâ näder âer Ledveicergrence
às Lm'psiàâs àr Lo^sssm mit âsm vamsii/e-verASm.

Lis in âisse Vegenàen dinauk sedeint sied aued die /S.
^?'mee àurodsedlagen cu vollen, velede Me 8ob/acvt mm?

8iic//r«m/?rsicb smc/pm/ti^ ver/ore» dat nnà nun mörMisb
vom La/smee' LsrsöpsrmmAs/cämp/s liekort, um âer Raupt-
masse ckas Kiis/r^mA«rsmmsm a?? vz/om vorbei — dier de-
kiedlt âie VLI — cu ermöglioden. vs ist ein gekädrlioder
Wbmarsed, âa vom Vd-smobis /ter Me moLMiobstsm ameri/co-
miscbsm Kaiser versuoden, dei Lz^on in àie Rorâklanke
àss Regners cu kommen unâ idn in Me vsvemmsm dinauk
cu drängen, àas deisst in âie Rânâs des dortigen Naquis.
'Weiter nôrâlied adsr droben von Westen der âis Lancer
lZraàle^s, velede ansodeinsnâ ams ciem vviic/dsm/ro^/ bei
Me/mm-vomtKimsbieKm-/>/omi6veKM in drsitsr vront dis an
âis Narne gelängten unâ am 28. àgust sedon öst/ieb à'
vimis ?'roî/6«-Ko»Kii?/ standen, dereit, im Llitcvorstoss auk
às Laoms-Kbomet!«/ cu marsedisren.

vie g s s i e d s r t o n W s stalpen
godüron seit Wugustenâe cu den viodtigsten Wuskallgobie-
ten âer Wilderten im gancen Lsreiod âer restlioden «Le-'
stung vuropa». vs branedt nur rüokbliokend ervädnt cu
veràen, vie rased die vrobsrung all âer Lrovonoestâàto
AelanA — Vime«, âio^t^et/ier, Wr/s«, Karoseo^, Wiz:-6??-Kro-

vemee, vamme«, Vrasse, WviAnon — und sinnlos ei^entlied
àie Wn/o^/erîMA cker Vacbb^tem im tomtom mmck â/arsei/ie
Asvesen, nm âis massive IlederleZendeit âer Wrmeen Wil-
sons im Lnâen cu demonstrieren, vie lZeg'rüssung' âer
vanceradteilun^en Lraâls^s, velede von Vomies ans naod
KoràomX nnà bis Zm.r «Mmiscbem VremZe /mbrem, ânrod
.îsne Vsrdânâe Wilsons, velede nder voreassomme eden-
kalls lâiodtunss vzn'enäen tadrsn, kann jeden Nomsnt er-
tollen, unâ vas sied an amerikanisedsn VdteilunAen sud-
lied âer voire unâ vestlied âer Vevsnnen detinàet, virà
vodl ndsrdanpt niedt medr auk âeutsodsn Wiâerstanà,
sonâern allentdalden auk die sie^reieden VVI stossen.
âie dsinade àen Aancsn Ltriod norâlied âer vzusnäsn, oas
Varonnetal, vimoASs unâ âie VuverAns erodert daden.

Was man niedt odne veiteres in lZereodnnnA ^ecoIsn,
àas ist der à/morseb Wi/soms om cker V/om^e cter ckemt-
scbem /taiiem-Kositiom. vie «Votenlinie» cvisoden visa unâ
Rimini mass sedr stark sein, und ein vrontalanssrikk Vene-
ral Vlexanâers darum opterreied unâ ceitraudenâ. vie
vaAe verändert sied jedoed au^endlieklied, venn vemsroi
Witsom, cter vber^ommomMeremcks im Mttetmeer, die West-
alpenpässe Aevinnt und eine mit jener Vlexanâers koorài-
nierte v^srotiom S'SAem Kmrim deZinnen sollte, vas desetcte
/Zriamxom lie^t 10 km unterdald des Vinevraxasses. Ver-
mutliod sieden Vordnten aued dei d/ockome, am vinAanA

des Uomt-vsmis-Z'mmme/s, und nörälioder, an der
Vsmis-Krosse. vin vnroddruod über die ârei Routen vûràê
naod 8ms« im vor« Ki/mria küdren und às csiobtiAs/g
ims viemomt autreissen.

vin kurcer Rliek ant âisse vlanke sa^t, dass oktendzr
ResselrinA ^ecvunFen sein virà, seine sämtlieden verkü»-
baren Reserven naod âer beàrodten Westtlanke cu ddi-
gieren, vass er âie Vet'adr erkannt dat und cu bannen zg-
villt ist, beweist der emerAisobs Wicisrstomck' im Veàiet vo?î

Vàa, veledes àen Zmm vemckoMS«, dem viedtixei»
südvestlioden WeA über vmmeo-vmrim, sperrt, von âer PP

viera-Rüstenroute abASseden. vie vämpke an der lrancö-
sisod-italieniseden Vrence veràen odne jeàen?ivkiksl erst
ciomm ernstlied beginnen, venn die Vut^abe Wilsons im
Westen vollenâst voràsn, àas deisst, venn àie curüek-
vsiodenàen veutsodsà im Laonetal àen Vn^rikisn Lraàlsxs
aus dem Westen überlassen veràen können. Ist es einmal
so veit, âann kann eine neue Rdase âes vrisAss in Italien
in vrsedeinunA treten, vie veutsoden reodnen übrigens seit

langem mit vandunAen des VsAners norâlied von Rimini,
also aued mit einer o'sttiobem v/om/cisrmmp cke« Voter-
m?o//s.

ver p olitis o de u s a m m e n b r u e d

,im Lüâ os ten
dat aued cu einer militäriseden Ratastropds ^siüdrt:
,/««sz/ mmck Visobimem), Sor/oct, /«moi/, Vabà, voàc^à,
àZem — jeâer blame bedeutet eins Ltation aul dem vor-
marscbTvepe der àssem moob K/costi àâ vm^orest. Die

Rumänen baden Lekedl srdalten, sied AeZen àie bisderiZen
WakkenAkkädrten cu venâsn. vie amsrikanisoden unâ bri-

tisoden Romber, àie noed vorgestern Bukarest angrikksn,

traten nun als Besedütcer gegen >âie âeutsods vlak auk,

velede idre Vranaten von âer veripderio âer Ltaât ans ins

Centrum sedoss und..gegen die vlieger, velede idre ksà-
Ilüge gegen âie «VerräteroliMe Rönig Niodaels» untsrnà
men. Tmisobem v«r/ock mmct VoiMZ, bi« im Me Vepemâ vor
Visobimeco dinauk aber dauerte in einem vislkaod corsednit-

tenen vessel Mo vermic/àmASsc/àât pepe?? Mo àAe-
scbioassmem /2 Vivisiomem kort. Vbermals kostete âas cu

lange Vordarren in einer unsieder govorâonon und po-

litisod unterspülten Rosition da» VVW unvorstellbar gross«
Verluste.

Unklar waren um die Nonatsvenâo Mo verba/àà M
dem Vurpatbem/tam/cem. Zuerst molàsten àie veutsoden idr«

Lesotcung und Liedorung, darauk die Rumänen, vie brags
àredt sied vodl âarum, Me/obs veborgängo gemeint waren,

àk dem vumMimmp- mmck vorm« v«va-v««s sollen unga-
risode Verbänäe steden. Vuk sie können àie westwärts wsi-

edenäsn deutsoden Verbänäe cädlen. Wnâers liegen die

Verdältnisse siiMieber, unâ vor allem die grossen Strassen
unâ lZadnlinien in Liebenbürgen, âie alten viedtigen siid-

?oärts vom VromstaM mmc/ //ermammstaâ, sodeinen um-

kämpkt cu sein. Lis cur Vnkunkt der Russen auk ruina-
niseder, der Ungarn unâ der deutsoden varnisonen ans

dem Hinterland auk deutseder Leite ist niodts ontsodieden.
stimmt os jedoed, dass die Russen um ll/omtap sc/iom m

8icbt uom Kiossti standen, steden sie aued sodon unmit-
telbar in der Lüdklanke Ungarns.

Was c/er mÄobsts 8obritt vm/pariem« bedeuten wird
und der mäobste 8obritt c/er viir/rsi — lässt «red erraten:
vurodcugsreodt der Vlliiorten, Mo msmmto mmct se/mte bn-

tiscbo ^lrmse gemeinsam mit den Russen auk äsn Verbin-

dungslinien naod /mpos/ummsm. Ms Oemtscbem im VrisoböN-
iamci mmck im v«ràài isoliert oder im Rüokcug naod vn-

garn, somit âer Lalkan gleiod vie vrankroiod verloren!
Wadrdaktig, es ist wieder eine Llitckriegsperiode angobro-
eden! Norgen oder übermorgen sodon kann Ms Vovâ
sein, was deute Leine, voire und Rdone: RoVststs« vor/sid
vor den innern deutseden Wällen.
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